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29 Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 
3. Quartal des Haushaltsjahres 2016 

Antrag 
des Finanzministeriums 
gemäß Artikel 85 Absatz 2 LV 
Vorlage 16/4447 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/13709 

Hier ist keine Aussprache vorgesehen.  

Wir kommen also zur Abstimmung. Der Haushalts- 
und Finanzausschuss empfiehlt in der Drucksache 
16/13709, die in Vorlage 16/4447 beantragte Geneh-
migung zu erteilen. Wir kommen also zur Abstim-
mung über die Vorlage 16/4447 selbst und nicht 
über die Beschlussempfehlung. Wer stimmt der 
Vorlage zu? – Wer stimmt dagegen? – Gibt es Ent-
haltungen? – Bei Enthaltungen von CDU, FDP und 
der beiden Fraktionslosen Schulz und Schwerd so-
wie der Piratenfraktion ist die Vorlage angenommen 
mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen und von 
Herrn Stüttgen, fraktionslos. Damit ist die in Vorlage 
16/4447 beantragte Genehmigung erteilt. 

Ich rufe auf: 

30 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 49 
gem. § 82 Abs. 2 GO 
Drucksache 16/14036 

Die Übersicht 49 enthält zehn Anträge, die vom Ple-
num nach § 82 Abs. 2 der Geschäftsordnung an ei-
nen Ausschuss zur abschließenden Erledigung über-
wiesen wurden, sowie einen Änderungsantrag und 
zwei Entschließungsanträge. 

Das Abstimmungsverhalten der Fraktionen ist aus 
der Übersicht ersichtlich. Ich lasse nun abstimmen 
über die Bestätigung des Abstimmungsverhaltens 
der Fraktionen in den jeweiligen Ausschüssen ent-
sprechend der Übersicht 49. Wer stimmt also dieser 
Bestätigung so zu? – Gibt es da Gegenstimmen? – 
Enthaltungen? – Dann ist hier einstimmig so ent-
schieden, und die in der Drucksache 16/14036 ent-
haltenen Abstimmungsergebnisse sind damit ein-
stimmig bestätigt. 

Ich rufe auf: 

31 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 16/51 

Wird hierzu das Wort gewünscht? – Das ist augen-
scheinlich nicht der Fall.  

Ist jemand mit den Beschlüssen nicht einverstan-
den? – Das ist auch nicht der Fall; es ist niemand, 
der sich meldet. Damit stelle ich gemäß § 97 Abs. 8 
unserer Geschäftsordnung fest, dass die in Über-
sicht 16/51 enthaltenen Beschlüsse damit bestä-
tigt sind. 

Wir sind am Ende unserer heutigen Sitzung, meine 
Damen und Herren. 

Ich berufe das Plenum wieder ein für morgen, Don-
nerstag, 26. Januar, 10 Uhr. 

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Abend und 
empfehle Ihnen den öffentlich-rechtlichen Rundfunk. 
Um 20 Uhr gibt es da die Tagesschau. 

Die Sitzung ist geschlossen. 

Schluss: 19:55 Uhr 

_______________________________________ 

*) Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 102 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarprotokoll 
so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner. 
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